
 

 

St. Pölten, am 15. März 2011

 
Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Ing. Hans Penz 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 15.03.2011 

zu Ltg.-780/A-5/131-2011 

-Ausschuss 

 

Sehr geehrter Herr Präsident!  

 

Die Anfrage des Abgeordneten Razborcan, Ltg. –780/A-5/131-2011 betreffend 

„Verbesserung für die Pendler im Bereich des Verkehrsverbundes Ost-Region 

(VOR)“ vom 24. Februar 2011 kann wie folgt beantwortet werden. 

 

Wie in der Beantwortung der Anfrage Ltg. - 714/A-5/112-2010 ausgeführt, wurde auf 

Basis einer politischen Einigung zwischen den Bundesländern Wien, 

Niederösterreich und Burgenland eine Tarifreform beauftragt, die einerseits eine 

Zusammenführung der Verkehrsverbünde und andererseits eine Vereinheitlichung 

des Tarifsystems beinhaltet.  

 

Der Verkehrsverbund Ost-Region arbeitet nun auf Basis der vorliegenden inhaltlichen 

und finanziellen Grundsatzbeschlüsse an den konkreten Vorschlägen für das neue 

Tarifsystem und ich werde mich für die im Sinne der NÖ Pendler beste Variante 

einsetzen. Ob die beste Variante für die NÖ Pendler die Ausweitung der Kernzone 

100 auf niederösterreichisches Landesgebiet ist, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch 

nicht gesagt werden.  

 

Weiters sind der Verkehrsverbund Ost-Region und die Gesamtverkehrsplanung 

beauftragt, alle Optionen für eine Vereinfachung des kombinierten Verkehrs unter 

Nutzung von Park-and-Ride gemeinsam mit den Garagenbetreibern aufzuzeigen 

sowie mit den Vertretern von Wien und Burgenland das Modell der Gratis-Park&Ride 

Anlagen in Niederösterreich zu diskutieren und die Erfahrungen Niederösterreichs 

weiterzugeben mit dem Ziel eine positive Lösung für die niederösterreichischen 



Pendler zu finden (vgl. Ltg.-725-1/A-3/45-2010) oder basierend auf vorliegenden 

Verkehrsstudien und durchgeführten Pilotprojekten eine Verlängerung der Wiener 

Straßenbahn nach Niederösterreich zu untersuchen. Die besten Modelle und 

Projekte im Sinne der NÖ Pendler und der verstärkten Inanspruchnahme des 

Öffentlichen Verkehrs haben meine volle Unterstützung.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Mag. Johann Heuras eh. 

 


